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No . 13 . Mittwoch den 29 . September 1852 .

Ankündigung .

Durch die überaus günstige Ausnahme , die das Tagblatt bei dem Pu¬
blikum gefunden , ist es der Verlagshandlung ermöglicht , um das Nützliche

mit dem Angenehmen verbinden zu können , von heute an das Blatt in

einem halben Bogen erscheinen zu lassen , und darin , soweit es der Raum

gestattet , interessante Erzählungen , Reisebeschreibungen u . dgl .

auszunehmen . Hierdurch wird neben dem praktischen Nutzen , den das

Tagblatt gewährt , auch eine angenehme Lectüre dem Publikum geboten .

Für neue Abonnenten können die bereits erschienenen Nummern , soweit

sie noch ausreichen , nachgeliefert werden , wobei bemerkt wird , daß die

Gebühr für das Bringen ins Haus auf 9 fr . pro Quartal festgesetzt ist .

Wiesbaden , 29 . September 1852 .

L . Schellenberg ' sche Hof - Buchhandlung .

Bekanntmachung .

Mit Beziehung aus die Bestimmungen des Edicts vom 15 . Mai 1819

wird hiermit bekannt gemacht , daß alles Gesinde , welches dahier in Dienst
treten will , im Besitze des in genanntem Edict vorgeschriebenen Dienst -

und Lohnbuchs sein muß , und daß für die Zukunft nur solchen Dienst¬
boten , welche ein Dienst - und Lohnbuch , in welches die Zeugnisse sowie
die Bemerkung des jedesmal empfangenen Lohnes von der früheren Dienst¬
herrschaft vorschriftsmäßig eingeschrieben sind , dahier vorzeigen können , ge¬

stattet werden wird , einen anderen Dienst in hiesiger Stadt anzunehmen .

Wiesbaden , 27 . Sept . 1852 . Herzog ! . Polizei - Commissariat .
v . Rößler .

Bekanntmachung .

Heute Mittwoch den 29 . d . M . , . Mittags 2 Uhr , werden allerlei

Effecten , namentlich Kleidungsstücke , zwei Kisten und etwas Silber , im

Rathhaussaale dahier versteigert .

Wiesbaden den 29 . September 1852 . Der Bürgermeister .

Fischer .



. »
E 29 Oktober bis 6 . November sind Rührer Steinkohlen

bester Qualität am Schiffe ä 1 fl . 23 kr . per Scheffelmalter und ä 1
33 kr . frei hierher geliefert von mir zu beziehen . Für spätere Zahlungs -
teimine treten höhere Preise ein . Aus dem Magazine liefere ich das Darm¬
stadter Kohlenmalter fortwährend ä 1 ft . 15 ff . frei in ' s Haus .

__
L . Marburg .

Zwei junge weiße Pudel
( männlichen Geschlechts ) sind Schwalbacherstraße No . 7 im Hosqebäude zu

verkaufen . -

Mein Lager von Oefen ist in diesem Herbste durch mehrere neue
und ganz moderne Sorten vermehrt worden , die sich sowohl durch
Eleganz als Zweckmäßigkeit auözeichnen . Mit diesen empfehle ich zugleich
meine schon bekannten Heiz - und Kochöfen für Holz - und Steinkohlenbrand
zn genelgrer Abnahme , sowie Kohlenkasten , verzinntes und emaillirtes Koch¬
geschirr , Bronce - Gallerren , Rosetten , Sprungfedern , Seegras , Möbel - Nägel
und andere dahin einschlagende Artikel . L . Marburg

9

H . Beyerle , Patissier
,

Kirchgasse No . 29 ,

zeigt hiermit ergebenst an , daß er den Laden Markt -

ftmße No . 34 neben dem grünen Wald am 1 . Oc -
tober all den Frauenverein abgibt und von da an
das Verkaufs - Local Kirchgasse No . 29 sich befindet .

Endesunterzeichneter empfiehlt eine schöne Auswahl von neuestem
gedruckten in den feinsten Dessins und guter Qualität in Farben - und
Blaudruck , ll/8 breit pr . Elle 11 kr .

C . A . Steib , Färbermeister ,

__________________ Metzgergasse No . 14 .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 29 September , Nachmittags 3 Uhr , wird im
Geschastslocale des Herzoglichen Finanzministeriums eine Partie tannene
Bretter meistbietend vergeben .

Wiesbaden , den 29 . September 1852 . Herzogliche Receptur .

___ ___________ ______ ______
Reichmann .

Samstag den 30 October d . I . , Vormittags 11 Uhr , läßt die Wittwe
des Conrad Schmidt 2r zu Bierstadt ihr in der Vordergasse daselbst ste -
s^ ndes zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer , Stallung , Hofraum und

sitzen
^ 111 dortigen Gemeindehause freiwillig zur Versteigerung aus -

Wiesbaden , 24 . Sept . 1852 . Herzogs . Landoberjchultheißerei .
Westerburg .
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Zur Unterhaltung -

Das Atmeten von Seedorf .

Erzählung von Edmund Hoefer . * )
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Pfad . Nun kommt und wohnt , wie ' s Euch gefällt . Das Weitere habt Ihr
mit dem Kinde abzumachen , dazu hab

'
ich keinen Vorstand "

. Damit reichte
er ihm

'
die harte breite Hand und wandte sich , indeni er den Hosenbund

fester zog und ein rauhes Lied pfiff , zum Hause zurück .
Die Beiden folgten , traten in den engen Flur und stiegen die Treppe

hinauf . Die Kanimer war eng und klein genug , enthielt nur ein leeres Bett¬

gestell und allerlei Fischergerathe . „ Es sieht hier unrüstig aus "
, sagte das

Mädchen , indeß der Maler zum kleinen Fenster eilte und hinaus schaute ;
„ aber es soll bald in Ordnung sein . Ein Bett will ich Euch gleich auf¬
machen , einen Tisch und Stuhl sollt Ihr auch haben . Ihr müßt vorlieb

nehmen , Herr , denn bei Fischersleuten ist
' s nicht anders , und wir sind nicht

eingerichtet auf Fremde "
. — „ Wenn ich nur einen Platz zum Schlafen habe "

,
versetzte er lachend "

, mehr bedarf es nicht , abgesehen davon , daß mich auch
nicht wenig hungert "

.

„ Nun "
, meinte sie , und ein niunteres Lächeln glitt um den kleinen

Mund und die tiefblauen hellen Augen , „ unser Abendbrod wird nicht lange
auf sich warten lassen , denn der Alte ist ein gewaltiger Effer , just wie auch
Ihr scheint . Aber wie heiß ich Euch " ? setzte sie hinzu und sah ihn an . —

„ Mein Name ist Joseph Wendler ; Ihr könnt mich Joseph rufen . Und nun
will ich Euch helfen das Hausgeräth hinausschaffen "

. - „ Nicht doch "
, ver¬

setzte sie , „ das wird die Stine ( Christine ) thun , die ich unten rasseln höre .
Geht nur ' nab " . Er gehorchte und begab sich zu dem alten Schiffer , der
auf dem grünen Vorplatz des Hauses ein Netz ausbesserte und sich bald in
ein Gespräch über fremde Länder und Meere mit ihm einließ .

Es war eine gute Zeit , dieser Juni und Juli in Seedorf . Die Tage
waren alle schön und klar , die Sonne schien voll und rein in ' s Land und in
die See . Der Wald war grün und kühl , die Wiesen frisch und weich , der
Garten voll Blumen , die Herzen voll Heiterkeit , das Meer in aller Pracht .

Ja das Meer , das Meer ! Kennt ihr ' s in seiner Lieblichkeit , habt ihr
' s

bewundert in der prachtvollen Majestät der stolzen starken Wogen/habt ihr
gezagt vor seinem wilden , tieffinstern Zürnen ? Saht ihr

' s in der tiefen
einsamen Stille eines dämmernden Abends , wenn der Tag so recht müd '

nnd süß zur Ruhe geht , wenn alles rings in Schweigen träumt , und nur
ein leises Lüftchen hinbebt durch die Straudbinsen ? Und dann kommt der
Mond : so glorreich klar und sanft senkt er seine Strahlen immer tiefer in
die ruhigen Wellen , als wollte er seine Liebste suchen , die Nixe , die gebannt
nnd bezaubert auf immer in kristallenen Grotten schlummert .

( Fortsetzung folgt .)



Kur - und Fremdenlifte .

( Angekommen am 28 . September .)

In Gast - und Badhäusern ,

Adler 6t . Chavanes , Part . a . Vevey . Hr . v . Lindern , Rittmeister a . Distseldorf .

Hr . Neeb mit Gem . , Kfm . « . Holland . Hr . Candator , Kfm . a . Düsseldorf . Hr . Korbach ,

Rent . a . Barmen .

Hotel Düringer .
'

Hr . Dost , Advocat a . Straßburg . Hr . Mayer , Kfm . a . Frankfurt .

Hr . Baron Schwertzell , Offizier a . Willingshausen .

Europäischer Hof . Mad . Domin de l ' Ecliese a . Paris .

Grüner Wald . Hr . Dießler , Oekonom a . Oestrich . Hr . Medicus , Gastwirth a .

Köln . Hr . Menges , Arzt a . Limburg .

1 - kabresreiten Sf Hotel Zais . Hr . von Post , Consul aus Bremen . Hr . Hander ,

■ © etfi ? «SfS 2 ^ v. Post , Part . a . Bremen .

Nassauer Hof . Hr . u . Mad . La Serviere , Rent . a . England .

Reichsapfel . Hr . Breckheimer a . Leierhof .

Stern Hr . Thon , Sind . a . Marburg . Hr . Wachs , Kfm . a . Sontra . Hr . Chan ,

Jouvelier a . Hanau . Hr . Barster m . G - m . , Kfm . a . Coln .

Taunus -Hotel . Hr . Stiller , Kfm . a . Köln

Coi „ 8 der Staatspapiere . Frankfurt , 28 . September 1852 .
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Oesterreich . Bank - Aktien . . . . ■

„ 5 % Metalliq .-Oblig . . . ■

„ 5 % Lmb . (i . S . b . R .) .

„ 4Metalliq .-Oblig . .

„ 2j % T
clitw

„ fl . 250 Loose b . R . . •
fl . 500 „ ditto . .

41 % Bethm . Oblig . . •

Russland . 4g % i . Lst . fl . 12 b . B .

Preussen . 31 % Staatsschuldsch .

Spanien . 3 % Inl . Schxild . .

Holland . 4 °/I Ceitificate . .

„ 2J % Integrale .....

Belqien . 5 % Obi . in L . U fl , 12

45 % Obi . in . F . k 28 kr .”
, 21 % , , ,, b . B . . •

Bayern . 4 °/o Oblig . v . 1850 b . B .

„ 3g % Obligationen . . .

„ Ludwigsh .-Bexbaeh . .

Wilrtemherg . 4g % Oblig . bei B .

„ 317 . ditto
Sardinien . 5 % Obi . in F . k 28 kr .
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Sardinien . Sardinische Loose . .
Toskana . 5 °/0 Obi . i . Lr . a 24 kr .
Polen . 4 % Oblig . de fl . 500 . .
Kurhessen . 40 Thlr . Loose b . R .

„ F ried .-Wilh .-Nordb . . .
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„ 317 . äxtto
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„ fl . 25 Loose ......
Baden . 5 % Obligationen . . . .

„ 317 » ditto v . 1842
„ fb 50 Loose ......

„ fl . 35 Loose ......
Nassau . 57 . Obligat , b . Roths .

„ 317 . ditto

„ fl . 25 Loose ......
Frankfurt . 317o Oblig . v . 1839

„ 317 . Obligat , v . 1846

„ 37 . Obligationen . . .

„ Taunusbahnactien . . .
Amerika . 67 . Stcks . Dl . 2 . 30 . .
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Gold und Silber .
_________________ ___ _

Neue Ld ’or fl . 11 . 6
Pistolen . . . „ 9 . 45z -461
Pr . Frdrd ’or „ 9 - 56 -57
Holl . IQfl . St . „ 9 . 54 -55

Rand -Ducat . fl . 5 - 38 -39

20 Fr .-St . . . „ 9 - 311 -321

Engi . Sover . „ 11 . 57 -58

Gold alMco . „ 383 -384

Preuss . Thl . fl . 1 . 4511
Pr . Cas .-Sch . „ 1. 45, - 1
5 Fr . - Thlr . „ 2 - 21 ?-221
Hochh . Silb . „ 24 . 34 ^36 ___

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von A . Schellenberg .
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